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A N FRA G E 

Der Abgeordneten HUBER, .HAUPT, EIGRUBER 

an den Bundesminister'für wirtschaftliche Angelegenheiten 

betreffend Ausbau der "Millstätter Bundesstraße"B 98 

Im Frühjahrsinvestitionsprogramm des vormaligen Bundesministerium 

für Bauten und Technik sind für den Ausbau der B 98 für 19a7 

insgesamt S 211,9 Millionen vorgesehen. Die derzeitige restrek­

tive Straßenbaupolitik läßt jedoch befürchten, daß auch dieses 

Projekt heuer nicht in Angriff genommen wird. 

Die B 98 verbindet die Gemeinden Radenthein, Feld am See/ 

Afritz, Arriach und Treffen und schließt die gesamte Region 

an den zentralen Wirtschaftsraum Villach an. Diese Verbindung 

weist jedoch noch eklatante Gefahrenbereiche in den ~amm-Ab­

schnitten. auf, sie ist die Lebensader für viele Pendler, für 

den Femdenverkehr und die Industrie dieser Region und es werden 

auf ihr auch gefährliche Güter transportiert. Eine baldige 

Inangriffnahme des Ausbaues ist daher dringend'notwendig. 

Aus diesen Gründen stellen die unterfertigten Abgeordneten 

an den Herrn Bundesminister für wirtschaftlichen Angelegenheiten 

die 

A n fra g e 

1. Wird der Ausbau der B 98 noch 1987, wie vorgesehen, begonnen? 

2. Wenn nein, wann ist der Baubeginn nunmehr vorgesehen? 

3. Wie groß wird das Auftragsvolumen insgesamt sein? 

4. Wann ist mit dem Ende der Ausbauarbeiten zu rechnen? 
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